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Die neuen Internet Seiten des TSV sind online!!! 

Seit Freitag, dem 10. September 2004 findet man die Internet Seiten des TSV 
Rottweil mit „neuem Outfit“ unter dem bekannten Link 

www.tsv-rottweil.de 
vor. 

So findet man hier nicht nur die bekannten Informationen wie Traininszeiten oder 
die Kontaktdaten des Vorstands und der Abteilungsleiter: Anliegen des neuen 
Auftrittes was es vor allem auch, den TSV Rottweil mit seinem Vereinsleben in 
Bildern verstärkt darzustellen. Auch können die jeweils letzten Ausgaben der TSV 
Aktuell im pdf-Format heruntergeladen werden. 

Neugierig geworden? Dann schauen Sie doch einfach einmal rein !!! 
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Ein langer Beach-Sommer geht zu Ende 

Als letztes Turnier der Beach-Saison fand am 18.07.204 im Rottweiler Freibad die 
8. Stadtmeistschaft im Beach–Volleyball statt. Die äußeren Bedingungen waren 
bei Sonne und knapp 25°C im Schatten optimal. Insgesamt vier Viererteams und 
sieben Zweierteams - darunter vier Mixedteams - pritschten und baggerten was 
die Arme hergaben. Es wurde jeweils auf 2 Gewinnsätze gespielt. Die Damen er-
hielten wie immer einen Startbonus von 2 Punkten und gerade diese 2 Punkte ha-
ben einige Matches entschieden, denn die Spiele gingen oft sehr knapp aus. 

 

Die Stadtmeister im Beach-Volleyball Locke, Lisa, Füx und Georg 

Bei den Viererteams gewannen die All- bzw. Oldstars namens "U-Füchse". Die 
U-Füchse bestehen aus den Routiniers und früheren aktiven Hallenspielern Georg 
Schwarz, Mark "Locke" und "Füchs" Geiselmann. Doch was wäre diese Routine 
ohne die nötige Sportlichkeit. Diese Lücke wurde von Lisa Schwarz bestens ge-
schlossen und das Team gewann alle drei Spiele und somit die Viererkonkurrenz. 
Zweiter wurde das Team "pkt-Architekten", die mit brasilianischer Damenver-
stärkung antraten. Platz 3 ging bei gleich vielen Siegen aber dem schlechteren 
Satzverhältnis an die "Radsportgruppe Plettenberg" mit den Radlern um Alexan-
der Österle. Platz 4, ebenso nur wegen dem schlechteren Satzverhältnis, belegten 
die "Spätzünder" bestehend aus Mitarbeitern des Kreiskrankenhauses sowie des 
Landratsamtes. 
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Bei der Zweierkonkurrenz wurde in zwei Gruppen gespielt. Die Gruppenersten 
und –zweiten spielten die Halbfinals und das Finale aus. Platz 7 ging an das Mi-
xedteam "Rheinduett" aus Stockach. Platz 5 teilten sich die Jugenspieler aus 
Rottweil "Stolzi/Michi" und das Team "Bernd´s Bar". Platz 4 geht an die 
Joungsters vom "1. FC Colaweizen" alias Matthias Effinger und Lukas Geisel-
mann. Auf Platz 3 setzte sich wieder ein Mixedteam fest - "Elana Müller/Hauser". 
Im Finale standen sich die Teams "Norskin" (Franz Bader/ Hannes Wagner) und 
das Mixed-Team "Last Minute" (Nadine Schwarzwälder/ Thomas Hertkorn) ge-
genüber. Das Finale war bis zum Stand von 11:11 im 3. Satz ausgeglichen und 
von tollen Ballwechseln gezeichnet. Quasi erst in letzter Minute gelang es den 
TSV-Jugendakteuren das Spiel zu entscheiden. Doch spätestens bei der Siegereh-
rung, bei der traditionsgemäß die Siegerteams von allen Teilnehmern mit Sand 
überschaufelt wurden, war bei Nadine Schwarzwälder, die extra Ihre Examens-
vorbereitungen unterbrochen hat, die Freude über einen zweiten Platz größer denn 
je. 

Bei den aktiven Beach-Volleyballern des TSV spielten Sebastian Mayer und 
Hendrik Haag in ihrer ersten Saison gleich sechs C-Turniere in Rottweil (13.-16. 
Platz), Kirchzarten (5./6.), Sindelfingen (17.-24.), Neukirch (9.-12.), Ölbronn (4.) 
und Waibstadt 13.-16. Wendelin Haag und Robin Sorg gelang bei jeweils drei ge-
spielten Turnieren sogar ein Turniersieg in Rohrau. Beim B-Turnier in Höpfingen 
erzielte Wendel mit Achim Sorg einen 7./8. Platz. Achim hatte bei vier gespielten 
Turnieren einen 5./6. Platz mit seinem Bruder Philipp beim B-Top Turnier in 
Rüppurr und mit Ralf Estermann beim B-Turnier in Kappelrodeck sogar eine Tur-
niersieg. Ralf gewann zusätzlich mit seinem Schwenninger Partner Didi Holtmann 
das C-Turnier in Rottweil 

Bei den Mädels spielten Julia Schell und Diana Markulin drei Turniere (9.-12 
Platz B-Turnier in Rottweil, 2. Platz C-Turnier in Emmendingen und 7./8. Platz in 
Neukirch).  
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Ab der letzten Ferienwoche bzw. ab September beginnt jedoch die Vorbereitung 
der Volleyballer in der Halle. Für die Damen mit ihrem neuen Trainer Jörg Mo-
ginski ist nach dem Generationswechsel der Klassenerhalt in der Kreisliga A das 
Ziel. Bei den Herren rechnet Trainer Oliver Stumpp mit einer spannenden Saison. 
Erstmalig spielt der TSV mit seiner Herrenmannschaft in der Bezirksliga Süd un-
ter anderem gegen Friedrichshafen, Wangen, Sigmaringen und Biberach. Auch 
bei der männlichen A-Jugend, die im Sommer viel im Sand trainiert hat, darf man 
auf das Abschneiden gespannt sein. 

Oliver Stumpp 
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Wieder einmal ein erfolgreicher Sommer 
für die Leichtathleten! 

Auch in diesem Sommer hatten unsere Athleten und Athletinnen der Leichtathle-
tik nicht nur Ferien, sondern es wurde fleißig trainiert und Wettkämpfe bestritten. 

Gute Stimmung und gute Leistungen waren am 11. und 12. Juli beim 11. Jeder-
manns-Mehrkampf zu sehen. Pünktlich zum Start des 100 Meter Rennens war die 
Rundbahn dann auch abgetrocknet und Klaus Walter konnte die Athleten des 
Wettkampfes begrüßen und vorstellen. Das Alter der bis aus dem Remstal ange-
reisten insgesamt 22 männlichen und neun weiblichen Teilnehmer lag zwischen 
17 und 51 Jahren. 

Und es gab einige für diesen Amateurwettkampf sehr beachtliche Leistungen. 
Nach der „elften Disziplin“, dem Duschen, standen bei der anschließenden Sie-
gerehrung dann auch die Gesamtsieger fest: Stadtmeister im Zehnkampf wurde 
Frank Buchinger mit einer Punktzahl von 4.413, im Siebenkampf erhielt diesen 
Titel Katja Rapp. Bei dem zum ersten Mal durchgeführten Zehnkampf der Frauen 
gewann mit 3.913 Punkten Adriana Hertkorn.  

Die Ergebnisse können unter www.tsv-leichtathletik.de nachgelesen werden. 

Baden-Württembergische Mehrkampf-Meisterschaften der B-Jugend 

Die weibliche B-Jugend des TSV Rottweil hat bei den Baden-Württ. Mehr-
kampfmeisterschaften in Lörrach am 24. und 25.07. ihre Titel aus dem Vorjahr 
erfolgreich verteidigen können. 

Mit dem BW-Mannschaftsmeistertitel im 4- und 7-Kampf kamen unsere Mädchen 
Nora Mehl, Karin und Britta Steffens, Adriana Hertkorn und Fabienne Berggötz 
von den Meisterschaften zurück! Schon nach dem ersten Tag war die Mannschaft 
klar in Führung und konnte diesen Vorsprung am zweiten Tag noch weiter aus-
bauen. 

Auch in der Einzelwertung belegten die Mädchen vordere Plätze. Am ersten Tag 
waren 100m Hürden, Hochsprung, Kugelstoß, und die 100m angesagt. Nora Mehl 
konnte sich durch ihre tolle Leistung im Hochsprung (1,72m) auf den 3 Platz 
bringen. Karin Steffens platzierte sich auf den 6. Platz mit insgesamt 2.756 Punk-
ten. Bei 47 Teilnehmerinnen waren auch der 15. Platz von Britta Steffens (2.482 
Punkten), der 19. Platz von Adriana Hertkorn (2.402 Punkten) und der 27. Platz 
von Fabienne Berggötz (2.225 Punkten) eine hervorragende Leistung. 

Am zweiten Tag waren dann Weitsprung, Speerwurf und die 800 m an der Reihe. 
Im Weitsprung sprangen Nora Mehl (5,31m), Karin (5,27m)und Britta Steffens 
(5,14m) alle über die 5m Marke. Im Speerwurf bauten die Mädchen ihren Vor-
sprung weiter aus. Beim abschließende 800m Lauf sammelten Adriana, Nora, Ka-
rin und Britta ihre restlichen Kräfte für einen tollen Lauf. Am Ende reichte es für 
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Karin Steffens und Nora Mehl auf das Siegertreppchen. Karin wurde mit 4.792 
Punkten BW-Vizemeisterin im Mehrkampf und Nora wurde mit 4.635 Punkten 
Dritte! Britta Steffens kämpfte sich an diesem Tag auf den 8. Platz hervor und 
Adriana wurde 26! 

 

Auf dem Bild ist die Siegermannschaft im Vierkampf zu sehen. 
Hinten links: Fabienne Berggötz, hinten rechts Adriana Hertkorn 

Mitte links Karin Steffens, Mitte rechts Britta Steffens 
Vorn Mitte Nora Mehl. 
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Und auch die Süddeutschen Meisterschaften am 07./08.08.04 in Ludwigsburg 
waren für die B-Jugendlichen erfolgreich. Die Ausbeute, zwei Meistertitel und 
eine Bronzemedaille, können sich sehen lassen. 

Karin Steffens ließ ihrer Konkurrenz keine Chance. Über die 400m Hürdenstrecke 
startete sie im 3. Zeitlauf und rannte allen davon. Dieser beherzte Lauf ergab in 
der Gesamtwertung den 1. Platz und somit den Titel der Süddeutsche Meisterin 
über die 400m Hürden in einer Zeit von 63,01 sek.!!! 

Auch Nora Mehl war an diesem Tag gut in Form. Bei einem Teilnehmerfeld von 
20 Hochspringerinnen wurde sie ebenfalls Erste und holte sich den Meister-
schaftstitel. Die Siegeshöhe schaffte sie gleich im 1. Versuch (1,79m). Stil und 
Sicherheit ihrer Sprünge lassen erwarten, dass sie bald die 1,80er-Hürde knacken 
wird. 

Bei unserer Werferin Fabienne Berggötz klappte es an diesem Wochenende auch. 
Im Diskuswurf gewann sie nach den ersten gelungenen Versuchen immer mehr 
Sicherheit und schleuderte den Diskus auf 37,71m, was den Dritten Platz für sie 
bedeutete! Und auch im Kugelstoßen waren alle Versuche über 10m. Mit 10,61m 
wurde sie Achte! 

Herzlichen Glückwunsch!! 

Susan Langenfeld 

Jedermanns-Mehrkampf und Stadtmeisterschaften 
im Rottweiler Stadion 

Als die Verantwortlichen am letzten Samstagvormittag ans Herrichten des Stadi-
ons für den Jedermanns-Mehrkampf der Leichtathleten gingen, war die Tartan-
bahn noch nass vom Regen. Und die Wettervorhersage hatte auch keine viel bes-
sere Lage in Aussicht gestellt. Aber irgendwie sollte es anders kommen: Pünktlich 
zum Start des 100 Meter Rennens war die Rundbahn abgetrocknet und Klaus 
Walter vom TSV Rottweil konnte die Athleten des Wettkampfes begrüßen und 
vorstellen. Das Alter der bis aus dem Remstal angereisten insgesamt 22 männli-
chen und neun weiblichen Teilnehmer lag zwischen 17 und 51 Jahren. 

Es gab einige für diesen Amateurwettkampf sehr beachtliche Leistungen. So war 
dann auch gleich der erste Disziplinsieger in Volker Schäfer gefunden, der die 100 
Meter in einer Zeit von 11,99 Sekunden lief. Während Björn Niebann von der 
Mannschaft „Young and Crazy“ den Weitsprung mit 6,13 Metern gewann ereilte 
hier Marcel Walter das Pech, dass seine drei Versuche alle als ungültig gegeben 
wurden und er hier somit die gefürchtete Null-Runde einfuhr. Bei diesem Wett-
bewerb waren auch die Frauen mit eingestiegen und dort wurde bei Katja Rapp 
vom SV Mariazell eine Weite von genau fünf Metern gemessen. 
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Über das Kugelstoßen, das Peter Siewert mit 10,52 Metern vor Oliver Walter ge-
wann ging es dann etwas höher hinaus zum Hochsprung. Die Siegeshöhe von 1,64 
Meter wurde hier gleich von drei Athleten erreicht. Bei den Siebenkämpferinnen 
war es Karin Blust, die mit 1,40 Metern am höchsten sprang vor Heike Moser, die 
mit ihrem unvergleichlichen Stil 1,32 Meter schaffte. 

 

Bilder des 100 Meter Sprints 
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Zu diesem Zeitpunkt wurde der Himmel bedenklich schwarz, doch außer ein paar 
vereinzelten Tropfen blieb es weiterhin noch trocken. Die abschließenden 400 
Meter-Läufe, die den Athleten am ersten Tag des Mehrkampfes dann auch die 
letzten Kraftreserven abverlangten, wurden von Alexander Schauermann in 55,73 
Sekunden gewonnen, der damit auch den bestehenden Rekord des Jedermann-
zehnkampfes in Rottweil um eine Hundertstel Sekund verbessern konnte. 

Als sich am Sonntagmorgen die Athleten wieder im Stadion einfanden waren es 
vier weniger als zu Beginn der Mehrkämpfe. Die enormen Belastungen hatten 
doch ihren Tribut gefordert. Von den weiter antretenden Kämpfern hörte man 
zwar immer wieder , wo es überall „zwickt und zieht“, aber alle hatten das Ziel, 
sämtliche Disziplinen auch komplett zu absolvieren. Und so wurde dann der Hür-
densprint gestartet, der in 17,08 Sekunden von Uwe Heunisch gewonnen wurde. 
Nach der Siegesweite im Diskuswurf von Andi Zimmermann über 29,59 Meter 
bewegten sich die Wettkämpfer in Richtung Stabhochsprunganlage, um dort die 
Disziplin durchzuführen, die von einigen als die schönste bezeichnet wird. Da es 
bei den Neueinsteigern oft Teilnehmer dabei hat, die diese Disziplin zum ersten 
Mal absolvieren, gab es natürlich zunächst ein paar Probesprünge unter Anleitung. 
Und die Anfangshöhe von 1,10 Metern wurde dann im Wettkampf von allen bes-
tens gemeistert. 

Bei diesen geringen Höhen ist oft nicht das „Drüberspringen“ die Schwierigkeit, 
sondern das Zurückwerfen des Stabes. Und so gab es im Verlauf dieses Wettbe-
werbes immer wieder die Situation, dass der Athlet schon die Höhe gemeistert 
hatte, aber der Stab noch die Latte herunterwarf, was dann den Versuch ungültig 
machte. Diese Disziplin gehört nun beim Frauen-Zehnkampf auch mit dazu und 
hier sprang Anabel Hezinger bei ihrem ersten Zehnkampf mit 1,80 Meter höher 
als ihre Körpergröße. Durch die vielen Sprünge zog sich dieser Wettbewerb über 
fast vier Stunden bis er dann durch einen neuen Rekord von 3,30 Meter durch 
Frank Buchinger beendet wurde. 

Nach dem Speerwurf, das bei den Frauen durch Karin Blust vor Julia Aichholz 
und Nicole Haberstroh gewonnen und bei den Männern mit der Siegesweite von 
40,56 Metern beendet wurde, blieb dann nur noch der 800 Meter-Lauf bei den 
Sieben- und der 1500 Meter-Lauf bei den Zehnkämpfern. Hier wurden noch ein-
mal alle restlichen Kraftreserven mobilisiert und schließlich gewann bei den 
Männern Miguel Reyes-Adame in der Zeit von 4:48,21 Minuten. Nach der „elften 
Disziplin“, dem Duschen, standen bei der anschließenden Siegerehrung dann auch 
die Gesamtsieger fest: Stadtmeister im Zehnkampf wurde Frank Buchinger mit 
einer Punktzahl von 4413, im Siebenkampf erhielt diesen Titel Katja Rapp. Bei 
dem zum ersten Mal durchgeführten Zehnkampf der Frauen gewann mit 3913 
Punkten Adriana Hertkorn. 

Ein ganz großer Dank geht an die Sponsoren, die wieder diesen tollen Event mög-
lich gemacht haben: 



Leichtathletik 

13 

Elekto Wiest Gasthaus Becher Verlag Holzer 
King George Kosmetikstudio Elisa 
Firma Mahle Firma Schrägle 

Ulrich Hertkorn 

Ergebnisse beim 11. Rottweiler Jedermannmehrkampf am 
10./11.07.2004 in Rottweil - Stadion Rottweil 

10 Kampf Männer 

Name Verein Punkte 100m Weit Kugel Hoch 400m 110 H. Diskus Stab Speer 1500m 

1 Buchinger, Frank (79) Young and Crazy 4413 G 12,68 5,26 7,77 1,64 60,36 18,80 23,24 3,30 40,56 5:02,89 
2 Schauermann, Alexander (85) Funbolzen 4378 G 12,21 5,85 8,70 1,56 55,73 18,89 22,61 2,00 32,86 5:00,11 
3 Reyes-Adame, Miguel (86) Funbolzen 4164 S 12,89 5,26 8,21 1,64 56,86 20,00 22,01 2,70 27,83 4:48,21 
4 Heunisch, Uwe (76) Remstal Rebellen 4117 S 12,12 6,06 7,86 1,60 60,82 17,08 20,57 2,70 30,19 6:18,33 
5 Schauermann, Sergej (78) Funbolzen 4076 S 12,54 5,31 9,31 1,56 59,79 18,61 19,11 2,90 33,03 5:32,18 
6 Siewert, Peter (63) Kein Verein 4020 S 12,87 5,39 10,52 1,64 60,78 19,47 24,49 2,70 36,66 6:05,57 
7 Kienzle, Stefan (86) Young and Crazy 3863 S 12,63 5,84 9,10 1,60 69,31 18,27 17,07 2,50 38,08 5:38,56 
8 Niebann, Björn (80) Young and Crazy 3818 S 12,22 6,13 7,61 1,60 70,02 17,47 18,95 3,10 36,36 7:09,85 
9 Troiani, Gianni (63) TSV Rottweil 3683 S 13,27 4,94 9,64 1,60 61,47 18,75 20,01 2,50 33,00 5:55,02 
10 Schäfer, Volker (71) Remstal Rebellen 3580 S 11,99 5,69 9,03 1,52 58,39 19,88 22,82 1,20 28,05 6:37,04 
11 Walter, Marcel (83) Holzmichel 1893 3497 S 12,49 o.g.V. 9,36 1,52 61,82 19,14 27,14 2,20 33,77 5:35,27 
12 Maier, Elmar (73) Police Academy 3368 S 13,13 5,32 7,70 1,44 61,62 21,16 16,99 2,40 29,29 5:22,85  
13 Zimmermann, Andi (73) Remstal Rebellen 3357 S 13,36 4,59 9,91 1,48 64,99 20,30 29,59 2,00 32,46 5:57,92 
14 Olbrich, Langenfeld (79) TSV Rottweil 3090 B 15,65 4,08 7,65 1,08 o.g.V. 17,79 22,18 3,20 38,00 4:51,68 
15 Walter, Oliver (80) Holzmichel 1893 3062 B 13,36 4,85 10,26 1,40 83,60 19,84 26,62 2,50 34,47 6:43,05 
16 Wirth, Alexander (53) TSV Rottweil 2980 B 14,76 4,76 9,61 1,48 70,99 19,98 27,98 2,40 29,23 6:19,08 
17 Riedlinger, Wolfgang (62) Police Academy 2808 B 13,68 5,12 6,53 1,32 64,25 21,34 16,82 2,40 26,96 5:56,12 
18 Lehmann, Horst (74) Police Academy 2807 B 13,60 4,65 8,43 1,44 66,36 20,91 17,96 2,20 28,05 6:18,54 
19 Hertkorn, Uli (56) TSV Rottweil 1284 22,12 3,74 6,88 1,24 o.g.V. o.g.V. 19,69 1,90 24,28 8:41,51 
Feifel, Stefan (72) Remstal Rebellen 0 13,15 5,16 8,63 1,56 o.g.V. n.a.     
Aigeldinger, Patrick (79) Holzmichel 1893 0 14,90 3,76 8,31 1,20 85,67 n.a.     
Leibinger, Ulli (62) Police Academy 0 13,54 n.a.         

10 Kampf Frauen 

Name Verein Punkte 100m Weit Kugel Hoch 400m 100 H. Diskus Stab Speer 1500m 

1 Hertkorn, Adriana (87) TSV Rottweil 3913 14,11 4,41 8,69 1,48 70,85 17,94 17,89 2,10 28,51 7:31,99 
2 Hezinger, Anabel (79) TSV Rottweil 2028 16,51 4,01 6,75 1,28 o.g.V. 21,67 14,96 1,80 15,50 8:40,58 

7 Kampf Frauen 

Name Verein Punkte 100m H. Hoch Kugel 200m Weit Speer 800m 

1 Rapp, Katja (84) SV Mariazell 3172 18,59 1,28 6,68 28,70 5,00 19,62 2:35,85 
2 Blust, Karin (69) SV Mariazell 3016 18,97 1,40 10,08 30,75 4,27 23,67 2:54,57 
3 Haberstroh, Nicole (82) SV Mariazell 2540 20,05 1,32 6,68 30,61 4,32 23,54 3:05,16 
4 Aichholz, Julia (73) Police Academy 2319 19,45 1,28 6,84 31,52 3,89 23,54 3:15,23 
5 Moser, Heike (68) TSV Rottweil 2154 19,68 1,32 6,29 33,01 4,00 19,81 3:17,44 
6 Zeller, Conny (58) TSV Rottweil 977 24,19 1,04 5,82 36,79 3,38 15,39 4:48;57 
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10 Kampf Männer Mannschaftswertung 

1. Platz: Funbolzen Punkte  2. Platz: Young and Crazy Punkte  3. Platz: Remstal Rebellen Punkte 

Schauermann, Alexander (85) 4378  Buchinger, Frank (79) 4413  Heunisch, Uwe (76) 4117 
Reyes-Adame, Miguel (86) 4164  Kienzle, Stefan (86) 3863  Schäfer, Volker (71) 3580 
Schauermann, Sergej (78) 4076  Niebann, Björn (80) 3818  Zimmermann, Andi (73) 3357 

Gesamtpunktzahl 12618  Gesamtpunktzahl 12094  Gesamtpunktzahl 11054 

 

4. Platz: TSV Rottweil Punkte  5. Platz: Police Academy Punkte    

Troiani, Gianni (63) 3683  Maier, Elmar (73) 3368    
Olbrich, Langenfeld (79) 3090  Riedlinger, Wolfgang (62) 2808    
Wirth, Alexander (53) 2980  Lehmann, Horst (74) 2807    

Gesamtpunktzahl 9753  Gesamtpunktzahl 8983    

7 Kampf Frauen Mannschaftswertung 

1. Platz: SV Mariazell Punkte 

Rapp, Katja (84) 3172 
Blust, Karin (69) 3016 
Haberstroh, Nicole (82) 2540 

Gesamtpunktzahl 8728 

 

Zweitbeste Mannschaft in ganz Deutschland ! 

Am Wochenende 3. und 4. September fanden in Vaterstetten die Deutschen Meis-
terschaften im Mehrkampf statt. Dabei konnten unsere vier Starterinnen mit der 
Mannschaft einen tollen Erfolg verbuchen: 

Die vier teilnehmenden B-Jugendlichen Karin Steffens, Nora Mehl, Britta Stef-
fens und Adriana Hertkorn holten sich mit 13921 Punkten die Silbermedaille in 
der Mannschaftswertung des Siebenkampfes. Dabei hatten sie nur um 24 Punkte 
den ersten Platz verfehlt, der an Bayer Leverkusen ging. 

In den Einzelergebnissen kam Karin Steffens mit 4753 Punkten auf Platz 10. Nora 
Mehl belegte den 13. Platz mit 4691 Punkten. Britta Steffens erreichte insgesamt 
4477 Punkte und kam so auf Platz 21. Am Ende kamen für Adriana Hertkorn 
3084 Punkte zusammen, was für sie Platz 53 bedeutete. 

Ein toller Erfolg: Herzlichen Glückwunsch! 

Ulrich Hertkorn 
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Die Radsaison 2004: 
Um die ganze Welt geradelt 

Der Radtreff des TSV besteht seit 11 Jahren und neuerdings mit drei Gruppen: 
eine noch recht junge Freizeitgruuppe, bei der jede(r) mitfahren kann, eine Akti-
vengruppe für ambitionierte Radler und die Rennradgruppe für Spezialisten mit 
einem intensiven Ausdauertraining. Und richtiger heißt dieses beliebte Sommer-
angebot AOK-Radtreff. Besteht doch seit vielen Jahren eine Kooperation zwi-
schen der AOK und den derzeit acht offiziellen Treffs in der Region. 

Doch wie lief nun die Saison? 

Sie einfach mit S - U - P - E - R  zu bezeichnen ist fast schon eine Untertreibung, 
weil gleich mehrfach neue Bestmarken erreicht werden konnten. Das trifft zu-
nächst auf die Teilnehmerzahlen zu. Während die junge Freizeitgruppe am Erfolg 
des letzten (sehr guten) Jahres angeknüpft hat, konnten sich die Aktiven um 33% 
steigern. 

Den Vogel schossen jedoch die Rennradler ab, wo sich die durchschnittliche Teil-
nehmerzahl um gut 50% steigerte. Gleich mehrfach waren in diesem Jahr – sehr 
zur „Freude“ mancher Autofahrer – 18 Pedaleure mit den schmalen Reifen über-
wiegend auf normalen Straßen unterwegs. Und erstmals war auch eine sehr talen-
tierte Dame regelmäßig dabei. Jungs aufgepasst! 

Da der Radtreff zeitlich in einem engen Rahmen stattfindet, bewegten sich die 
gemeinsam zurück gelegten Kilometer auf dem Niveau des letzten Jahres: die 
Freizeitradler legten durchschnittlich 32 Kilometer zurück; die Aktivengruppe 
brachte flotte 42 Kilometer zusammen und die Rennradler schafften 62 Kilometer. 
Doch in der Multiplikation mit den Teilnehmerzahlen kamen so erstmals knapp 30 
000 Kilometer zusammen. Im letzten Jahr lag diese Zahl knapp über 21 000 Ki-
lometer. 

Dazu kamen noch verschiedene Sonderausfahrten an den Wochenenden. Während 
die Aktivengruppe einmal unterwegs war, beteiligten sich die Rennradler an vie-
len großen Radtouristikfahren mit bis zu 400 Kilometer an einem einzigen Tag 
(ja, das ist wirklich zu schaffen!) oder richtigen Radrennen. In der Gesamtsumme 
wird damit eine Zahl erreicht, die dem Erdumfang recht nahe kommt. 

Im Vergleich mit den Vorjahren war das Wetter durchschnittlich, weil Regen ein 
(bei den wesentlich sensibleren Rennradlern zwei) Treffen verhinderte. Glückli-
cherweise verlief die Saison – von geringen Blessuren abgesehen – unfallfrei. Al-
lerdings gab es bei den Rennradlern sechs Zwangsstopps wegen Plattfuß. Auch 
das ist neuer Rekord dieser ungewöhnlichen Radsaison, da es in den früheren Jah-
ren nur rund drei Mal platte Reifen gab. 
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Im nächsten Jahr startet die neue Radsaison wieder Mitte April und auch wieder 
immer montags bei der Deutschen Telekom um 17.30 Uhr. 

 

Bild der Aktivengruppe  mit (von links) Annerose Graf, Helga Peiker, Armin Nastold und weiteren 
Teilnehmern. 

Wilfried Geißler 
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Saisonbeginn 

Für die Rottweil Werewolves steht die neue Saison unmittelbar bevor: in den 
letzten Wochen und Monaten wurden für den Spielbetrieb notwendige und wich-
tige Dinge geklärt. Jetzt sind für alle teilnehmenden Teams die aktuellen Spielplä-
ne vorhanden. Insgesamt gehen für die Werewolves 6 Mannschaften an den Start. 

Die Herren 1 spielen nach ihrem Aufstieg in der Bezirksliga und treffen dort auf 
folgende Gegner: Reutlingen 2, Villingen, Sindelfingen 2, Schwenningen 2, Holz-
gerlingen, Böblingen 2, Dettingen-Wallhausen, Konstanz 2 und Tübingen 3. 

Die Herren 2 gehen in der Kreisliga an den Start und spielen gegen Schwennin-
gen 3, Salem, Trossingen, St.Georgen und Singen. 

Die Damen haben mit die weitesten Fahrtwege zu bestreiten. Sie spielen in der 
Bezirksliga sogar gegen eine österreichische Mannschaft aus Dornbirn. Wei-
terhin in der Gruppe befinden sich St.Georgen, Radolfzell, Konstanz 2, Riedlin-
gen und Ebingen. 

Die U20 männlich hat in der Landesliga mit Nagold, Böblingen, Holzgerlingen, 
Radolfzell, Reutlingen und Tübingen 2 starke Gegner. Da die meisten der Spie-
ler auch in den beiden Herrenmannschaften eingesetzt sind, wird es für die jungen 
Spieler zu einer Doppelbelastung kommen. 

Die U18 männlich und die U18 weiblich spielen ebenfalls beide in der Landesli-
ga. Die Mädchen treffen dort auf Ravensburg, Donzdorf, Bad Saulgau, Riedlingen 
und Singen. Die Jungs müssen sich mit Konstanz, Herrenberg, Tübingen 2, Reut-
lingen, Schwenningen und Böblingen auseinandersetzen. 

In der Kooperation mit Deisslingen sind noch weitere Mannschaften im Spiel. 
So trifft die Deisslinger U18 männlich in der Bezirksliga auf St.Georgen, Na-
gold, Tuttlingen und Villingen. 

Bei der U16 männlich gehen gleich zwei Deisslinger Mannschaften ins Rennen 
und bilden mit Schramberg-Sulgen, St.Georgen, Ebingen, Villingen und Stockach 
eine Gruppe. 

Bei den Jüngsten, der U14 männlich, sind ebenfalls zwei Teams vorhanden. In 
einer Gruppe mit Schramberg-Sulgen, St.Georgen und Villingen wird der Meis-
ter ermittelt. 

Neues gibt es auch aus dem Regelwerk zu berichten. So dürfen statt bisher 10 ab 
jetzt 12 Spieler auf dem Spielberichtsbogen stehen. 

Im Damenbereich wurde die Einführung einer neuen Ballgrösse durchgesetzt. 
Statt bisher mit einem Ball der Grösse 7 wie im Herrenbereich üblich, werden 
jetzt Bälle der Grösse 6 verwendet. 
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Den aktuellen Saisonbeginn mit allen Spielplänen und die Daten der Heimspiele 
können auf der Homepage der Werewolves, entweder über die TSV-Homepage 
oder direkt über www.rottweil-werewolves.de abgerufen werden. 

Swen Zimmermann 

Historischer Abend in der Kölnarena 

Die Vorfreude auf das Ereignis begann schon am Jahresanfang als noch gute Ti-
ckets für alle drei Spiele zu ergattern waren. Jetzt war der Tag gekommen und die 
Atmosphäre in der Halle war unbeschreiblich. 

Sonntag, 01.08.04. Deutschland gegen Italien, warm-up für die kommende Show 
des „Dreamteam“ USA in den folgenden Tagen. Die Gastgeber dominierten das 

Spiel und konnten ein ums andere Mal die 
Italiener vorführen. Dirk Nowitzki glänzte 
in der Anfangsphase als Teamplayer, ver-
teilte reihenweise Assists, ehe er in der 
zweiten Halbzeit selbst aktiv wurde und 
scorte. Umso trauriger die Tatsache, dass 
die deutsche Mannschaft angesichts 
solcher Leistungen nicht am olympischen 
Turnier teilnimmt. Es wäre wohl viel 
möglich gewesen. Mit dem 85:77 Sieg 
zeigte sie trotzdem, dass sie in die 

europäische Spitze hineingehört und zukünftig mit ihr zu rechnen ist. 

Dienstag, 03.08.04. Erstes Spiel der Amerikaner, die Spieler machen beim warm-
up einen müden, vielleicht ein bisschen 
überheblichen Eindruck, als ob sie das Spiel 
schon in der Tasche hätten. Aber der Spielverlauf 
gestaltete sich komplett anders. Die Italiener 
brachten das „Dreamteam“ ein ums andere Mal 
mit der Zonenverteidigung in Verlegenheit, ein 
Teamplay war nicht zu erkennen. Zusätzliche 
technische Fehler wie Schrittfehler oder 
zahlreiche Fehlpässe liessen nie einen Spielfluss 
aufkommen, nur durch gezwungene 
Einzelaktionen blieben die USA einigermassen 
im Spiel. Eine traumhafte Quote der Italiener 
jenseits der Dreipunktelinie vergrösserte den 
Rückstand für die USA und so wurde die eigentlich geplante Show der Amerika-
ner zur Lehrstunde für dieselben. Mit tatsächlich 17 Punkten Differenz, 95:78, 
ging der Sieg an den krassen Aussenseiter und brachte dem haushohen Favoriten 
neben der höchsten Niederlage auch einige Pfiffe ein. 
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Am darauffolgenden Tag, Mittwoch 04.08.04, kam es zum erwarteten Highlight. 
Nach der blamablen Vorstellung vom Vortag waren die Amerikaner gezwungen 
sich besser zu präsentieren, während die Deutschen in diesem Vergleich nicht als 
Kanonenfutter dienen wollten um die schwache Vorstellung vergessen zu machen. 
Aber auch hier merkte man dem Favoriten die fehlende Spielpraxis an. Deutlich 
besser zwar als gegen Italien, trotzdem konnte Deutschland, nicht zuletzt Dank 

eines herausragenden Dirk Nowitzki, im Spiel 
Akzente setzen. Bis kurz vor Schluss konnte sich 
keines der beiden Teams entscheidend absetzen 
und so entwickelte sich eine hochdramatische 
Schlussphase. Team USA führt kurz vor Schluss 
mit drei, als Nowitzki bei drei verbleibenden 
Sekunden der Ausgleich gelingt. Als alle schon 
mit einer Verlängerung rechneten, hatte „The 
Answer“ Iverson die passende Antwort parat. Aus 
knapp zehn Metern versenkte er mit weniger als 
einer Sekunde Spielzeit den Ball zum glücklichen 
80:77 Sieg. Die anschliessenden amerikanischen 
Jubelorgien verdeutlichten, wie sehr sie diesen 

Sieg für ihr Selbstbewusstsein benötigt hatten. 

Fazit der drei Spiele: 

Nicht nur wegen der schönen Pausendarbietungen des ULEB-Danceteams, viel-
leicht gerade wegen der überraschenden Spielausgänge und der zu grossen Erwar-

tungshaltung gegenüber 
der Überlegenheit des 
„Dreamteams“ war am 
Ende die Fahrt nach Köln 
ein denkwürdiges Er-
eignis. 

Swen Zimmermann 
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I. Mannschaft Herren der HSG Rottweil 

Nachdem in den letzten Spielen der Hallenrunde 2003/2004 bereits klar war, dass 
man mit dem Ausgang der Meisterschaft nichts mehr am Hut hatte, fingen wir an, 
bereits die neue Runde zu planen und vor allem die Ziele der Saison 2004/2005 
abzustecken. 

Getreu dem Motto, den Blick stets nach vorne zu richten, war natürlich für uns als 
Trainergespann von Interesse, wer denn weiter für den Spielbetrieb der neuen 
Hallenrunde zur Verfügung stehen und wer aus persönlichen oder anderen Grün-
den seine aktive Laufbahn beenden würde. 

Da wir wissen, dass eine aktive Männermannschaft langfristig nur bestehen kann, 
wenn der Nachwuchs frühst möglich in das Team einbezogen wird, war für uns 
von größtem Interesse, die in Frage kommenden A-Jugendlichen schnellstmöglich 
zu integrieren. Weiterhin wollten wir natürlich das Interesse der 2. Herrenmann-
schaft wecken und insbesondere die Spieler ansprechen, die nochmals die Chance 
wahrnehmen wollten, eine oder mehrer Saisonen höherklassig spielen zu wollen. 
Natürlich durfte hierbei der Stammkader nicht vernachlässigt und musste eben-
falls motiviert werden. Dies war für uns insofern sehr wichtig, da das angestrebte 
Ziel der Mannschaft für die Saison 2004/2005 der Aufstieg in die Landesliga dar-
stellt. 

Wir als Coaches wissen, dass dieses Ziel sehr hoch gesteckt ist, denn aufgrund des 
Verlaufes der Saison 2003/2004 mußten wir so ziemlich alles an Emotionen 
mitnehmen, was es beim Handball so gibt. Von Euphorie über die Ernüchterung, 
von der Hoffnung zur Depression bewegten wir uns in einem Wechselbad der Ge-
fühle und wussten oftmals nicht, ob wir der Mannschaft jetzt was beigebracht 
hatten, oder ob das Erlernte über Nacht verschwunden war. 

Leider war auch die seit Juni laufende Vorbereitung von den vorgenannten Fakto-
ren gekennzeichnet. Mangelnde Trainingsbeteiligung, Abgang von Spielern (die 
im Vorfeld ihre Zusage für eine weitere Saison gaben), nicht optimale Trainings-
bedingungen (insbesondere Hallenschließungen während der Schulferien) und 
frustrierte Stammspieler waren nicht gerade positive Eckdaten für eine optimale 
Vorbereitung. 

Seit einer kurzen „Krisensitzung“ Anfang Juli durften wir uns jedoch nicht mehr 
über eine mangelnde Trainingsbeteiligung beklagen. Jetzt lag es an uns, aus dem 
„zusammengewürfelten Haufen“ eine Einheit zu schmieden, die bereit ist, fürein-
ander durch dick und dünn zu gehen. 

Hierfür war natürlich das Trainingslager in Nellingen/Ruit wie geschaffen. 

Ich denke, dass es uns gelungen ist, aus einer Anzahl von Individualisten eine 
Mannschaft zu formen, die fähig ist, in der Hallenrunde 2004/2005 ganz vorne mit 
zu spielen. 
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Ob wir es dabei schaffen, nicht wie in den Vorjahren mit einem klassischen Fehl-
start in die Runde zu gehen und ob wir eine konstantere spielerische Leistung auf 
dem Hallenparkett bieten können, werden die kommenden Spieltage zeigen. 

Hinsichtlich der Favoritenrolle sagen wir nur soviel: 

In dieser Liga kann jeder jeden schlagen – dies ist nur eine Frage der Tagesform. 

Auch in der vergangenen Saison war zu erkennen, dass auch die Top-Favoriten 
ihre Durchhänger hatten. Wem es gelingt, diese „Hänger“ so gering wie möglich 
zu halten wird wohl mit als Favorit zu handeln sein. Bleibt zu hoffen, dass sich die 
Mannschaft während des Spielbetriebes nicht „hängen lässt“ und wir von grösse-
ren Verletzungen bei Spielern verschont bleiben. 

Wir wünschen Euch jetzt viel Spass mit der „neuen – alten Mannschaft“ in der 
Saison 2004/2005. 

Günther und Karl-Heinz Müller 
Trainer I. und II. Manschaft Herren 
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Die deutschen Medaillengewinner von Athen 

Gold (14):  
Christian Gille und Tomasz Wylenzek Canadier-Zweier, 1000 m 
Andreas Dittmer Canadier-Einer, 500 m 
Damen-Team Hockey 
Yvonne Bönisch  Judo 
Ronald Rauhe und Tim Wieskötter Kajak-Zweier, 500 m 
Birgit Fischer, Maike Nollen, Katrin Wagner und Carolin Leonhardt Kajak-Vierer, 500 m 
Jens Fiedler, Stefan Nimke und Rene Wolff Radsport, Olympischer Sprint 
Ulla Salzgeber, Heike Kemmer, Martin Staudt und Hubertus Schmidt Reiten, Dressur Mannschaft 
Christian Ahlmann, Marco Kutscher, Otto Becker und Ludger Beerbaum Reiten, Springen Mannschaft 
Katrin Rutschow-Stomporowski  Rudern, Einer 
Kathrin Boron, Meike Evers, Manuela Lutze und Kerstin El Qaqili Rudern, Doppelvierer 
Ralf Schumann  Schießen, Schnellfeuerpistole  
Manfred Kurzer  Schießen, Laufende Scheibe 
Anna Dogonadze Turnen, Trampolin 

SILBER (15):  
Claudia Borkel, Imke Duplitzer und Britta Heidemann  Fechten, Degen-Mannschaft 
Andreas Dittmer Canadier-Einer, 1000 m 
Björn Bach, Andreas Ihle, Stefan Ulm und Mark Zabel Kajak-Vierer, 1000 m 
Birgit Fischer und Carolin Leonhardt Kajak-Zweier, 500 m 
Marcus Becker/Stefan Henze  Kanu-Slalom 
Nadine Kleinert  Kugelstoßen 
Judith Arndt  Radsport, Straße 
Ulla Salzgeber Reiten, Dressur Einzel 
Peggy Waleska/Britta Oppelt Rudern, Doppelzweier 
Daniela Reimer/Claudia Blasberg  Rudern, Lgw.-Doppelzweier 
Christian Lusch Schießen, KK-Gewehr liegend 
Steffen Driesen, Jens Kruppa, Thomas Rupprath und Lars Conrad Schwimmen, 4 x 100 m Lagen 
Steffi Nerius Speerwurf 
Andreas Wels/Tobias Schellenberg  Synchronspringen 
Nicolas Kiefer und Rainer Schüttler Tennis, Doppel 

BRONZE (18):  
Rustam Rahimov Boxen, Fliegengewicht 
Vitali Tajbert Boxen, Federgewicht 
Jörg Fiedler, Sven Schmid und Daniel Strigel Fechten, Degen-Mannschaft 
Frauen-Team Fußball 
Herren-Team Hockey 
Annett Böhm  Judo 
Julia Matijass  Judo 
Michael Jurak  Judo 
Stefan Pfannmöller  Kanu-Slalom 
Sabine Spitz Mountainbike, Cross-Country 
Stefan Nimke  Radsport, Bahn (1000m Zeitfah-

ren) 
Guido Fulst Radsport, Bahn (Punktefahren)  
Rene Wolff Radsport, Bahn (Sprint) 
Antje Buschschulte  Schwimmen, 200 m Rücken 
Anne Poleska  Schwimmen, 200 m Brust 
Antje Buschschulte, Sarah Poewe, Franziska van Almsick und Daniela Götz Schwimmen, 4 x 100 m Lagen 
Franziska van Almsick, Antje Buschschulte, Petra Dallmann und Hannah 
Stockbauer 

Schwimmen, 4 x 200 m Freistil 

Henrik Stehlik Trampolinturnen 
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Baseball   Leiter: Steinhilber, Marc 0175-1831902 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Erwachsene Mo 18:15-20:15 Platz 5 Wubs, Martin 0741-248239 
 Mi 18:15-20:15 Platz 5 Wubs, Martin 0741-248239 
 Fr 17:30-19:30 Platz 5 Wubs, Martin 0741-248239 
Junioren Do 

Fr 
18:30-20:00 
16:00-17:30 

Platz 5 
Platz 5 

Wubs, Martin 
Steinhilber, Marc 

0741-248239 
0175-1831902 

Nachwuchs Do 17:45-18:30 Platz 5 Wubs, Martin 0741-248239 
      

Basketball   Leiter: Argiriu, Grigorios 0741-22026 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
U 18 weiblich Mo 19:00-20:30 AMG Giacone, Vincenco 

Bauer, Marc 
0172-7678512 
0179-2298592 

Damen  Mo 20:30-22:00 AMG Giacone, Vincenco 
Bauer, Marc 

0172-7678512 
0179-2298592 

U 14 männlich Di 17:30-19:00 LG   
U 18 männlich 
Herren 1 / U 20 männlich 

Di 
Di 

17:30-19:00 
19:00-21:00 

KSPH 
KSPH 

Scheller, Michael 0170-8150460 

U 18 männlich 
U 20 männlich 
Herren 1 

Do 
Do 
Do 

17:30-18:45 
18:45-20:00 
20:00-22:00 

AMG 
AMG 
AMG 

Argiriu, Grigorios 
Scheller, Michael 
Scheller, Michael 

0174-2979149 
0170-8150460 
0170-8150460 

Evtl. U 18 weiblich (wird noch ge-
klärt) 
Hallentermin ist unklar!!! 

Do 
Do 
Do 

17:30-19:00 
19:00-20:30 
20:30-22:00 

LG 
LG 
LG 

Giacone, Vincenco 
Bauer, Marc 

0172-7678512 
0179-2298592 

U 14 / 16 männlich evtl. U 18 m. 
(Deißlingen) 

Fr 13:00-17:00 LAUFF   

Schulbasketball (weiblich) Fr 12:45-14:00 LG   
Herren 2 Fr 20:00-22:00 ABG Dworezki, Maxim 

Hartung, Tino 
0173-4774919 
0170-6670165 

      

Breitensport   Ansprechp.: Geißler, Wilfried 0741-22779  
Sportart Tag Winterzeit Übungsort Ansprechpartner Telefon 
musik. Laufgymnastik Mi 20:30 ABG Birk, Hans 0741-22607 
Lauftreff Di 

Mi 
Sa 

09:00 
18:00 
15:30 

PP Gartenf. 
PP MKS 
PP MKS 

Wilde, Walter 
Geißler, Wilfried 
Geißler, Wilfried 

0741-21459 
0741-22779 
0741-22779 

Walking  Mo 
Mi 
Sa 

15:30 
15:30 
15:30 

PP MKS 
PP MKS 
PP MKS 

Buchwald, Inge 
Peiker, Helga 
Seeman, Roswitha 

0741-31247 
0741-43639 
0741-32669 

Nordic-Walking Do 18:00 PP MKS Geißler, Wilfried 0741-22779 
Fit-Mix Do 20:30-22:00 ABG Düker, Petra 0162-6253194 
Läuferstammtisch 2. Fr. im Monat 20:00 Gast. Hochb.   
Sportart Tag Sommer-

zeit 
Übungsort Ansprechpartner Telefon 

musik. Laufgymnastik Mi 20:30 ABG Birk, Hans 0741-22607 
Lauftreff Di 

Mi 
Sa 

09:00 
18:00 
16:30 

PP Gartenf. 
PP MKS 
PP MKS 

Wilde, Walter 
Geißler, Wilfried 
Geißler, Wilfried 

0741-21459 
0741-22779 
0741-22779 

Walking  Mo 
Mi 
Sa 

18:30 
18:00 
16:30 

PP MKS 
PP MKS 
PP MKS 

Buchwald, Inge 
Peiker, Helga 
Seeman, Roswitha 

0741-31247 
0741-43639 
0741-32669 

Nordic-Walking Do 18:00 PP MKS Geißler, Wilfried 0741-22779 
Fit-Mix Do 20:30-22:00 ABG Düker, Petra 0162-6253194 
Läuferstammtisch 2. Fr. im Monat 20:00 Gast. Hochb.   
      

Fechten   Leiter: Hildebrandt, Lothar 0741-14309 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
allgemein Mo 19:00-20:30 LG B 1 Hildebrandt, Lothar   0741-14309 
allgemein Fr 19:00-20:30 LG B 1 Hildebrandt, Lothar  0741-14309 
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Frauengymnastik   Leiterin: Hoh, Marianne 0741-6915 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Frauen Mo 20:00-21:00 KSPH Schuldis, Sabine 

Müller, Angelika 
 

      

Gewichtheben   Leiter: Schmidbauer, Bernh. 0741-14437 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
ab 14 Jahren Di 

Do 
18:00-20:00 
18:00-20:00 

KSPH 
KSPH 

Schmidbauer, Bern-
hard 
Zielke, Karlheinz 

0741 –14437 
07427-3610 

      

Handball   Leiter: Grimm, Claus 0741-7861 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
D m 1+ 2 Mo 17:30-18:45 LG 1-3 Marti, Helge 

Thoma, Reiner 
Pfisterer, Fabian 

 

C m 1+ 2 Mo 18:45-20:00 LG 1-3 Marti, Markus 
Marti ,Frank 
Schlecht, Andreas  

 

Senioren Rottweil Mo 20:00-21:30 LG 1-3 Falkner, Max  
Senioren Mo 19:00-20:30 BÜH Nester, Reiner  
2. Männer Mo 20:30-22:00 BÜH Müller, Karl-Heinz  
C w  2 + D w Di 17:30-19:00 LG 1-2 Engenhart, Manuela 

Salowski Karin 
 

A m + B m Di 19:00-20:30 LG 1-3 Helder, Neto 
Württemberg, Ralf 

 

Seniorinnen Di 19:00-20:30 BÜH Morawec, Ursel  
Frauen Di 20:30-22:00 KSPH  Beck, Wilhelm  
1. Männer Di 20:30-22:00 LG 1-3 Müller, Günther  
E Jugend Göllsdorf Mi 16:00-17:15 GÖLL Schneider, Jürgen  
C w 1 + C m 1 Mi 17:30-19:00 LG 1-3 Morawec, Gerhard 

Marti, Marcus+Frank 
 

Frauen Mi 19:00-20:30 LG 1-3 Kirschner, Dominik  
E Jugend Bühlingen Do 17:30-19:00 BÜH Eisold, Volker  
C w 1 Do 17:30-19:00 KSPH Marawec, Gerhard  
frei Do 17:30-19:00 LG 1-3 nur im Sommer  
A m + B m Do 19:00-20:30 LG 1-3 Neto, Helder 

Württemberg, Ralf 
 

1. + 2. Mannschaft Do 20:30-22:00 LG 1-3 Müller, Günther  
Senioren Do 20:30-22:00 GÖLL Vollmer, Andi  
Mini Bühlingen Fr 15:00-16:00 BÜH Stofer, Peter 

Maier Manuela 
 

      

Leichtathletik   Leiter: Holzer, Raymund 07 41-40901 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Schüler - innen E/D 
Jg. 95 und jünger 

Fr 17:30-19:00 LG Moser, Heike 
Moser, Andreas 

0741-43779 
0741-43779 

Schüler - innen C 
Jg. 94/93 

Fr 17:30-19:00 KSPH Langenfeld, Susan 
Lütjohann, Ingo 

0741-8627 
0741-3485984 

Schüler - innen B 
Jg. 92/91 

Mo 
Fr 

17:30-19:00 
17:30-19:00 

KSPH 
KSPH 

Hertkorn, Ulrich 
Riedlinger, Wolfgang 

0741-14894 
0741-2063 

Schüler - innen A 
Jg. 89/90 
m/w Jugend A/B 
Jg. 85/86/87/88 

Mo, Di, Mi, Fr 
 
Mo, Mi, Fr 

17:30-20:30 KSPH Müller, Leo 
Fuchs, Christine 
Müller, Bernd 

07728-1734 
07403-914632 
0741-14787 

Ab der Schülerklasse (Jahrgang 90) können die Athleten zwischen den 3 obigen Trainern wählen. 
Männer / Frauen 
1984 und älter 

Mo, Di, Mi, Fr 17:30-20:30 KSPH Güntert, Thomas 0741-22118 

Leichtathletik-Stammtisch 1. Fr. im Monat 20:00 Gasth. Be-
cher 
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Schwimmen   Leiter: Hoh, Stefan 0741-6915 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
Anfängerschwimmen Do 16:30-17:15 EICHEN Müller, Petra 

Müller,Franziska 
 

Anfängerschwimmen Do 17:15-18:00 EICHEN Müller, Petra 
Müller,Franziska 

 

Anfänger-Schwimmkurse nur nach Anmeldung 
"Seepferd"-Gruppe Do 18:00-19:30 EICHEN. Wallmeroth, Klaus  
Fortgeschrittene I Mo 16:30-17:15 AQUASOL Rhode 

Lischker 
0741-9429042 

Fortgeschrittene II Mo 17:15-18:00 AQUASOL Rhode 
Lischker 

0741-9429042 

Nachwuchs Mo 17:00-18:00 AQUASOL Rhode, Jana  
Allgemein Fr 16:30-17:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK I Di, Fr 17:00-18:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK II Di, Fr 17:00-18:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
Nachwuchs WK I Mi 18:00-19:00 AQUASOL Feuchter, Götz-Uwe  
WK-Mannschaft Mo, Di, Mi 

Do 
Fr 

18:00-19:30 
19:00-20:00 
18:00-19:30 

AQUASOL 
AQUASOL 
AQUASOL 

Ackermann, Sigisbert 
Ackermann, Sigisbert 
Ackermann, Sigisbert 

0741-23243 
0741-23243 
0741-23243 

Senioren Mo, Di, Mi 
Do 
Fr 

19:30-20:30 
20:00-21:00 
19:30-20:30 

AQUASOL 
AQUASOL 
AQUASOL 

Bley, Hans-Joerg 
Bley, Hans-Joerg 
Bley, Hans-Joerg 

 

      

Turnen   Leiterin: Hebig, Cordula 0741-41191 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
7 und 8jährige Mo 18:00-19:00 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
(5) und 6 und 7jährige Di 17:15-18:15 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
9-12 jährige Di 18:30-19:30 AMG Emilia Suhm 0741-32232 
(3) und 4 und 5jährige Mi 16:15-17:15 BÜH Emilia Suhm 0741-32232 
Kinder 2-4 Jahre (mit Eltern) Fr 16:30-17:30 LG Cordula Hebig 0741-41191 
      

Volleyball   Leiter: Stumpp, Oliver 0741-49130 
Altersgruppe Tag Zeit Übungsort Übungsleiter Telefon 
männl. Jugend B + C Mo 18:00-19:00 LAUFF Sorg, Moritz 07420-2346 
weibl. Jugend B + C Mo 17:30-19:00 LG B Stumpp, Oliver 0741-49130 
Herren / Damen Mo 20:00-22:00 KSPH Stumpp, Oliver 0741-49130 
männl. Jugend A Di 

Fr 
17:30-19:00 
19:00-20:30 

KSPH 
LG A 

Stumpp, Oliver 
Stumpp, Oliver 

0741-49130 
0741-49130 

Herren Di 
Fr 

19:00-20:30 
20:30-22:00 

KSPH 
LG A 

Stumpp, Oliver 
Stumpp, Oliver 

0741-49130 
0741-49130 

Damen / weibl. Jugend A Di 
Fr 

18:30-20:30 
20:30-22:00 

KSPH 
LG A 

Moginski, Jörg 
Moginski, Jörg 

0741-2800389 
0741-2800389 

Freizeitgruppe  Fr 20:30-22:00 LG A Krieg, Markus 0741-3485677 
 

Legende Sporthallen 
Kürzel Hallenbezeichnung  Kürzel Hallenbezeichnung 
ABG ABG – Sporthalle (ehemals Aufbau Gymn.)  GÖLL Sporthalle in Bühlingen 
AMG AMG – Sporthalle (Albertus-Magnus Gymn.)  KSPH Kreissporthalle 
AQUASOL Hallenbad Aquasol  LAUFF Sporthalle in Lauffen 
BÜH Sporthalle in Bühlingen  LG Doppelsporthalle am LG (Leibniz Gymn.) 
EICHEN Eichendorffschule  PP Gartenf. Parkplatz Gartenfreunde 
Gast. Becher Gasthaus Becher  PP MKS Parkplatz Maximilian-Kolbe Schule 
Gast. Hochb. Gaststätte Hochbrücke    
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Vorstandsadressen 

Zuständigkeit Ansprechpartner Adresse Telefon & eMail 

Vorsitzender Christof M. Burkard Olgastr. 5 
78628 Rottweil 

 0741 - 12038 
 ChristofBurkard@web.de 

Stellv. 
Vorsitzender 

Klaus Walter Durschstr. 73 
78628 Rottweil 

 0741 - 44657 
 Klaus-Roswitha-Walter@t-online.de 

Finanzen Frank Huber Altstätterstr. 7 
78628 Rottweil 

 0741 - 23367 
 frankundsusannehuber@t-online.de 

Schriftführer Nadine Pfister Zollernstr. 2 
78662 Bösingen 

 07404 - 915556 
 snoopybird@gmx.de 

Jugend Frank Buchinger Eschenstr. 6 
78628 Rottweil 

 0741 - 44426 
 f.buchinger@web.de 

Geschäftsstelle Alfons Schnell 
Annerose Lemke 

Hauptstr. 19 
78628 Rottweil 

 0741 – 94990190 
 geschaeftsstelle@tsv-rottweil.de 

 www.tsv-rottweil.de 

Abteilungsadressen 

Abteilung Ansprechpartner Adresse Telefon & eMail 

Baseball Marc Steinhilber Schauinslandweg 13 
78628 Rottweil 

 0175 - 1831902 
 marc_steinhilber@hotmail.com 

Basketball Grigorios Argiriu Titiseestr. 4 
78628 Rottweil 

 0741 - 22026 
 swen.zimmermann@gmx.de 

Breitensport Wilfried Geißler Eckhofstr. 42 
78628 Rottweil 

 0741 - 22779 
 wilfried.geissler@t-online.de 

Fechten Lothar Hildebrandt Flavierstr. 10 
78628 Rottweil 

 0741 - 14309 
 hildebrandt-rottweil@t-online.de 

Frauengymnastik Marianne Hoh In der Au 47 
78628 Rottweil 

 0741 - 6915 
 stefan.hoh@bdt.rw.de 

Gewichtheben Bernhard Schmidbauer Schützenstr. 26 
78628 Rottweil 

 0741 - 14437 
 bernhard.schmidbauer@sparkasse-

rottweil.de 

Handball Claus Grimm Schrambergerstr. 12 
78628 Rottweil 

 0741 - 7861 
 C_Grimm@t-online.de 

Leichtathletik Raymund Holzer Durschstr. 93 
78628 Rottweil 

 0741 - 40901 
 Raymund.Holzer@t-online.de 

Schwimmen Stefan Hoh In der Au 47 
78628 Rottweil 

 0741 - 6915 
 stefan.hoh@bdt.rw.de 

Kinder Turnen & 
Eltern & Kind 
Turnen 

Cordula Hebig Grundstr. 20 
78628 Rottweil 

 0741 – 41191 
 cordula.hebig@delayla.de 

Volleyball Oliver Stumpp Hyèresstr. 16 
78628 Rottweil 

 0741 – 49130 
 oliver.stumpp@gmx.de 
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Herzlichen Dank an all unsere Sponsoren: 

1. Landesbank Baden Württemberg 2 
2. Elektro - Radio Wiest 4 
3. Elektro Grammer 6 
4. Radio Häring 7 
5. Mode Jutta Derad 7 
6. Bäckerei Café Herz 14 
7. Optik Hubrich 15 
8. Intersport Kirsner 15 
9. Dienstleistungsagentur Schnell 17 
10. Rützel – die Mode Ecke 20 
11. Volksbank Rottweil 21 
12. Gasthaus „Zum Goldenen Rad“ 22 
13. WGV Versicherungen 22 
14. ENRW - aquasol Rottweil 24 
15. Kreissparkasse Rottweil 31 
16. ENRW Rottweil - Energieversorgung´ 32 
 
Herausgeber: TSV 1862 Rottweil e.V. 

Postanschrift: TSV 1862 Rottweil e.V. - Geschäftsstelle 
Hauptstr. 19 - 78628 Rottweil 

Erscheinungsweise: 1 x vierteljährlich; 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten 

Bankverbindung 
Geschäftskonto: 

Bankverbindung 
Jugendkonto 

KSK Rottweil 
Kto.Nr. 175533 
BLZ 642 500 40 

LB – BW Rottweil 
Kto.Nr. 4840118 
BLZ 600 501 01 

Redaktionsschluß Heft 4– 2004: 

1. Dezember 2004 

 



 

 
 



 

 


